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als wir im letzten Amtsblatt über die Maifeste in Bannewitz und in Possendorf berichtet hatten, stand das Feuerwehrfest in Cunnersdorf
noch in der Vorbereitung. Es wurde mit einer traditionellen Übernachtung der Kinder im Großzelt am 07.05. eröffnet und endete mit einem
„Feuerschlucker“ im Rahmen der Abschlussveranstaltung. Zahlreiche Besucher folgten erneut der Einladung des Heimat- und Feuer-
wehrvereins Cunnersdorf/Boderitz e.V.
Heute möchte ich Sie über die Ausschreibungen an Bauleistungen im Bürgerhaus, den Decklagensanierungen im Straßenbereich und des
Kanalbaus für die zentrale Abwasserversorgung 2. Bauabschnitt in Börnchen informieren.
Im Bürgerhaus konnten und können nach dem Fördermittelbescheid des LRA Sächsische Schweiz-Osterzgebirge über 150 Tausend Euro
weitere Bauleistungen für den Innenausbau ausgeschrieben werden. Vergeben sind bereits die erforderlichen Leistungen Heizung und
Sanitär, Elektroinstallation und Rohbauarbeiten Altbau mit einem Gesamtauftragswert von rund 240 Tausend Euro. Weitere Aufträge, wie
Tischlerarbeiten, Bodenbelege- und Fußbodenverlegearbeiten werden in der Gemeinderatssitzung am 25.05.2010 vergeben. Das Bür-
gerhaus (Altbau) soll mit seiner Sanierung Ende 2010 abgeschlossen sein.
Wie sie auf den Abbildungen unschwer erkennen können, haben wir, auch auf Grund des anhaltenden langen Winters, sehr großen Bedarf
an Reparaturen und Decklagensanierungen an den Straßen in unserer Gemeinde. Zur Zeit laufen Ausschreibungen für Reparaturen und
Decklagensanierungen von ca. 8000 qm Fläche und einem geschätzten Wert von ca. 170 Tausend Euro. Die Arbeitsleistungen sollen im
Juni und Juli durchgeführt werden.
Welche Straßen davon betroffen sind, können Sie im letzten Amtsblatt nachlesen.
Der 2. Bauabschnitt für den zentralen Abwasserkanal in Börnchen vom Ende des 1. Bauabschnittes bis einschließlich der Kreuzung Dorf-
straße/Lindenstraße soll innerhalb von zwei Monaten abgeschlossen sein. Gegenwärtig läuft die Ausschreibung der Arbeitsleistungen.
Nach Auswertung der Gebote und der Vergabe durch den Gemeinderat soll zeitnah mit den Bauarbeiten begonnen werden.
Den genauen Beginn dieser Maßnahme entnehmen Sie dem Amtsblatt.
Ich wünsche Ihnen, auch im Namen des Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung, ein schönes Pfingstwochenende und hoffentlich




von 09:00 bis 12:00 Uhr:
22.05.2010 Dr. med. Katrin Flegel & Uta Blochwitz,
Lange Str. 6, 01705 Freital,
Tel.: 0351/6492154
23.05.2010 Dr. med. dent. Doreen Dworak, Dorfplatz 1,
01705 Freital/OT Pesterwitz,
Tel.: 0351/6556836
24.05.2010 Dipl.-Stom. Ulrike Kraft & Dipl.Stom. Hubert
Kraft, Meißner Str. 3, 01723 Wilsdruff,
Tel.: 035204/5757
29./30.05.2010 Dr. Ute Grimm & Dr. Thomas Grimm,
Dresdner Str. 178, 01705 Freital,
Tel.: 0351/6493341
05./06.06.2010 Dr. med. Sylvia Kempe, Gutshof 2, 01705
Freital/OT Pesterwitz, Tel.: 0351/645159
Aktuelle Änderungen im Notfalldienst finden Sie unter
www.zahnaerzte-in-sachsen.de
Tierarztbereitschaft
von Freitag 19:00 Uhr bis Freitag 07:00 Uhr
(bitte mit telef. Anmeld.)
21.05. - 28.05.2010 Frau DVM Schmöckel, Freital-Hainsberg
Rabenauer Str. 46a, 03 51/4 60 08 24
28.05. - 04.06.2010 TAP Kießling, Possendorf
Kreischaer Str. 2a, 03 52 06/2 13 81
04.06. - 11.06.2010 Herr DVM Richter, Freital-Deuben
An der Weißeritz 17a, 03 51/6 49 12 85
Sonstige
Polizeiposten Bannewitz 03 51/40 01 60
Polizeirevier Freital 03 51/64 72 60
Feuerwehr- und Rettungsleitstelle 0 35 04/1 92 22
ENSO-Störungsruf Erdgas 01 80/2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 01 80/2 78 79 02
Störungsruf Wasser 03 52 02/51 04 21
Straßenbeleuchtung 03 52 06/2 04 48
Bestattungen 03 51/4 01 13 63
oder 03 51/2 13 99 19
Friedhof Bannewitz 01 62/2 53 77 33
Advita-Pflegedienst GmbH (Rippien) 03 51/6 48 96 70
Häusl. Krankenpflege Scheuermann 03 51/4 01 45 79
Heilpraktikerin Gabriele Richter 03 51/4 02 77 66
Veranstaltungen
26.05. 10 Uhr Vereinstag Kunst-Kreis Bannewitz
30.05. 16 Uhr Singen im Park - Schulpark Possendorf
05.06. 10 Uhr Volleyballturnier -
SG Empor Possendorf
Vormerken - Vormerken - Vormerken - Vormerken
12./13.06 ab 9 Uhr Vereinsfest der SG Empor Possendorf
12.06. 18 Uhr Sommerparty des KKB
20.06. ab 10 Uhr Bannewitzer Sommerfest der Künste
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bei schweren Unfällen, schwersten lebensbedrohlichen Zustän-
den und Vergiftungen bitte sofort die Rettungsleitstelle
benachrichtigen:
0 35 04/19 222
Für dringende Fälle erfolgt die Vermittlung über die Rufnummer
03 51/19 292
Montag 19:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 7:00 Uhr
Dienstag 19:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 7:00 Uhr
Mittwoch 19:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 7:00 Uhr
Donnerstag 19:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 7:00 Uhr
Freitag 19:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 7:00 Uhr
Wochenende/Feiertag 24 Stunden
Die Vermittlung der in Bereitschaft befindlichen Arztpraxen in der
Zeit von
Mittwoch 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Freitag 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr




montags 08:00 Uhr bis montags 08:00 Uhr
17.05. - 23.05.2010 Apotheke am Wilisch, Kreischa
24.05. - 30.05.2010 Dippold-Apotheke, Dippoldiswalde
31.05. - 06.06.2010 Heide-Apotheke, Dippoldiswalde
Notdienst Freital und Umgebung im tägl. Wechsel,
08:00 Uhr bis 08:00 Uhr
21.05. Stern-Apotheke, Glück-Auf-Str. 3, Freital
22.05. Apotheke im Gutshof, Gutshof 2, Freital
23.05. Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, Kesselsdorf
24.05. Sidonien Apotheke, Roßmäßlerstr. 32, Tharandt
25.05. Löwen-Apotheke, Markt 15, Wilsdruff
26.05. Raben-Apotheke, Nordstr. 1, Rabenau
27.05. Grund-Apotheke, An der Spinnerei 8, Freital
28.05. Bären-Apotheke, Dresdner Str. 287, Freital
29.05. Stadt-Apotheke, Dresdner Str. 229, Freital
30.05. Windberg-Apotheke, Dresdner Str. 209, Freital
31.05. Central-Apotheke, Dresdner Str. 111, Freital
01.06. Glückauf-Apotheke, Dresdner Str. 58, Freital
02.06. Stern-Apotheke, Glück-Auf-Str. 3, Freital
03.06. Apotheke im Gutshof, Gutshof 2, Freital
04.06. Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, Kesselsdorf
05.06 Sidonien Apotheke, Roßmäßlerstr. 32, Tharandt
06.06. Löwen-Apotheke, Markt 15, Wilsdruff
Abfallentsorgung
Leserservice























Herr Heinz Eichhorn am 28.05. zum 88. Geburtstag
Herr Dr. Hans Bozenhard am 01.06. zum 81. Geburtstag
In Börnchen
Frau Anna Krumpolt am 22.05. zum 85. Geburtstag
In Cunnersdorf
Herr Gerhard Franke am 31.05. zum 89. Geburtstag
In Goppeln
Frau Christa Denneberg am 27.05. zum 92. Geburtstag
Frau Hanna Johne am 29.05. zum 83. Geburtstag
Frau Gisela Zahn am 29.05. zum 80. Geburtstag
In Hänichen
Herr Horst Bellmann am 24.05. zum 83. Geburtstag
Frau Evelyn Döhn am 29.05. zum 81. Geburtstag
In Possendorf
Herr Arthur Jacob am 25.05. zum 90. Geburtstag
Frau Elfriede Kaiser am 27.05. zum 86. Geburtstag
Herr Rudi Thomas am 22.05. zum 85. Geburtstag
Herr Günter Klug am 03.06. zum 84. Geburtstag
In Wilmsdorf
Herr Karl-Heinz Groth am 03.06. zum 82. Geburtstag

















Elfriede und Franz Ritschel
am 27. Mai
in Bannewitz














Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Bannewitz
findet amDienstag, dem 25. Mai 2010, um 19.00 Uhr, im Ver-
eins- und Gemeindesaal Possendorf, Kastanienallee 4 statt.
Öffentlicher Teil
Begrüßung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom
27.04.2010
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse
4. Informationen des Bürgermeisters und der Amtsleiter
5. Anfragen und Anregungen der Einwohner
6. Vorstellung des Positionspapier zur geplanten Einführung
eines Bereitschaftsentgeltes für die Nutzung von Hausbrun-
nen und Regenwassernutzungsanlagen durch den
Geschäftsführer der Wasserversorgung Weißeritzgruppe
7. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Änderung der
Gemeindegrenzen zwischen der Großen Kreisstadt Freital
und der Gemeinde Bannewitz - Beschluss über die öffent-
lich-rechtliche Vereinbarung
8. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan „Am Dorfplatz-Häni-
chen“
9. Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen (Los 13 Tischler-
arbeiten, Innentüren) im Bürgerhaus
10. Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen (Los 14b Boden-
belegungsarbeiten) im Bürgerhaus
11. Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen (Los 14c Fußbo-
denverlegearbeiten, Parkett) im Bürgerhaus
12. Beschluss zur Mitgliedschaft in der ILE-Region
13. Beschlüsse im Grundstücksverkehr
14. Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte
Anschließend nichtöffentlicher Teil.
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Christoph Fröse
Bürgermeister
Öffentliche Sitzung des Technischen
Ausschusses
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses der Gemeinde
Bannewitz findet amDienstag, dem1. Juni 2010, um19.00 Uhr,




1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom
04.05.2010
3. Informationen zu getroffenen Verwaltungsentscheidungen
4. Informationen des Bürgermeisters und des Bauamtes
5. Beschlussfassung zu Stellungnahmen der Gemeinde zu Bau-
anträgen und Befreiungen
6. Vorstellung des Vorentwurfes des B-Planes „Am Dorfplatz-Häni-
chen“ im Rahmen der frühzeitigen Bürgerbeteiligung
7. Vorberatung des Beschlusses zur frühzeitigen Beteiligung der
54. Änderung des Flächennutzungsplanes der Landeshaupt-
stadt Dresden nach § 4 (1) BauGB
8. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Anschließend nichtöffentlicher Teil




Im Technischen Ausschuss am 01.06.2010 erfolgt die Vor-
stellung des Vorentwurfes des B-Planes „Am Dorfplatz Häni-
chen“ im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB.
Zu diesem Tagesordnungspunkt wird den anwesenden Bür-
gern Gelegenheit zur Erörterung gegeben.
Bauamt
Öffentliche Auslegung
des Entwurfes der 1. Nachtragshaushaltssat-
zung und des 1. Nachtragshaushaltsplanes
für das Haushaltsjahr 2010 der Gemeinde
Bannewitz
Der Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung und des 1. Nach-
tragshaushaltsplanes der Gemeinde Bannewitz für das Haushalt-
jahr 2010 liegt in der Zeit vom 25.05.2010 bis 02.06.2010 in
der Gemeindeverwaltung Bannewitz, Kämmerei, Possendorf, Schul-
straße 6, Zimmer 202 während der Dienstzeiten
Montag 9:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 15:30 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 15:30 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 15:30 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Einwohner und Abgabenpflichtige können bis zum Ablauf des sieb-
ten Arbeitstages (11.06.2010) nach dem letzten Tag der Auslegung
Einwendungen gegen diesen Entwurf schriftlich oder während der
Dienststunden mündlich zur Niederschrift erheben.
gez. Fröse
Bürgermeister
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Information
Vollsperrung Babisnauer Weg zwischen
Goppeln und Gaustritz
Auf Grund von Baumaßnahmen entlang des Babisnauer Wegs ist
eine Vollsperrung vom 25.05. bis 28.05.2010 erforderlich. In
der zurück liegenden Zeit kam es durch Starkniederschläge zu mas-
siven Fahrbahnunterspülungen sowie Ausspülungen des hangsei-
tig liegenden Fahrbahnrandbereiches. Durch eine Spezialfirma soll
nun der Hang u.a. durch das Einrammen von Pfosten so gefestigt
werden, dass die Schäden nicht wieder in diesem Umfang auftre-
ten können. Die Ausführung der Maßnahme ist auf Grund der Größe
der Baumaschinen nur unter Vollsperrung zu realisieren. Wir bitten
Sie um Ihr Verständnis.
Ordnungsamt
________________________________________________________
Hortanmeldungen für das Schuljahr
2010/2011
Wenn Ihr Kind ab 9. August 2010 den Hort in Bannewitz oder Pos-
sendorf besuchen soll und bislang noch keine kommunale Kinder-
tageseinrichtung in Bannewitz besucht, melden Sie es bitte bis spä-
testens 31.05.2010 bei der Leiterin des jeweiligen Hortes an.
Anmeldeformulare dazu erhalten Sie im Hort selbst, der Gemein-
deverwaltung oder auch im Internet unter www.bannewitz.de in der
Rubrik „Verwaltung/Formulare“.
Anmeldungen, die erst später eingehen, können aufgrund der
begrenzten Platzanzahl nur noch in Ausnahmefällen berücksichtigt
werden, bzw. nur soweit freie Plätze vorhanden sind.
Ebenso bitten wir Änderungen zu den aktuellen Betreuungszeiten
oder Kündigungen der Hortbetreuung ab August 2010 bis zum





Am 14.04.2010 wurde vor dem Real-Markt in Bannewitz ein
VW-Autoschlüssel gefunden.









Telefon: 035206/2 04 49
Bannewitz, Ortszentrum/Bräunlinger Straße
Flurstück 82/3 Gemarkung Bannewitz
- Baugrundstück
- Größe ca. 2.300 qm
- Verkauf lt. Bodenrichtwert (Wertgutachten)
Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung Bannewitz
Verwaltung und BAB im Rathaus
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 13:00 - 15:30 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
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Soziales und Bürgerbüro im Bürgerhaus
Montag, Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
und 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
und 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag Possendorf 09:00 - 12:00 Uhr
und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag Bannewitz 14:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der Meldestellen
Montag Bannewitz 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag Possendorf 09:00 - 12:00 Uhr
und 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag Bannewitz 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag Possendorf 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag Bannewitz 09:00 - 12:00 Uhr
und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag Possendorf 09:00 - 12:00 Uhr
__________________________________________________________
Sprechzeit der Schiedsstelle der
Gemeinde Bannewitz
Jeden 1. Dienstag im Monat, 18:00 - 19:00 Uhr




In der Zeit vom 21. - 28. Mai 2010 werden im Bürgerhaus drin-
gende Baumaßnahmen durchgeführt. Aus diesem Grunde entfallen
die Sprechzeiten im Bürgerhaus.
In dringenden Angelegenheiten bitten wir Sie die Sprechzeiten im






(GBBerG) über Anträge auf Erteilung von
Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen
Gemarkungen Nöthnitz und Rosentitz der
Gemeinde Bannewitz
Vom 5. Mai 2010
Die Landesdirektion Dresden gibt bekannt, dass die DREWAG -
Stadtwerke Dresden GmbH, Rosenstraße 32, 01067 Dresden, Anträ-
ge auf Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen
gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsgesetzes (GBBerG)
vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt durch
Artikel 41 des Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586,
2706) geändert worden ist, gestellt hat.
Die Anträge umfassen die bestehende 110-kV-
Freileitung Dresden/Gorbitz - Dresden/Süd, Anlage 140
nebst Sonder-, Nebenanlagen sowie Schutzstreifen in
den Gemarkungen Nöthnitz und Rosentitz der Gemein-
de Bannewitz.
Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der Flur-
stücke der oben aufgeführten Gemarkungen können die einge-
reichten Anträge sowie die beigefügten Unterlagen in der Zeit
vom 28. Juni 2010 bis einschließlich 26. Juli 2010
während der Dienststunden (montags bis donnerstags zwischen
09:00 Uhr und 15:00 Uhr, freitags von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr) in
der Landesdirektion Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden,
Zimmer 2023, einsehen.
Die Landesdirektion Dresden erteilt die Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigung nach Ablauf der gesetzlich festgelegten Frist
gemäß § 9 Abs. 4 GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs. 4 und 5 der
Verordnung zur Durchführung des Grundbuchbereinigungsgeset-
zes und anderer Vorschriften auf dem Gebiet des Sachenrechts
(Sachenrechts-Durchführungsverordnung - SachenR-DV) vom
20. Dezember 1994 (BGBl. I S. 3900).
Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Nach § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine
beschränkte persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 1990
bestehenden Energiefortleitungsanlagen und Anlagen der Wasser-
versorgung und -entsorgung entstanden. Die durch Gesetz ent-
standene Dienstbarkeit dokumentiert nur den Stand vom 3. Okto-
ber 1990.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden
ist, kann ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein
Einverständnis mit der Belastung des Grundstücks erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die
von dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsfüh-
rung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur
dagegen richten kann, dass das Grundstück gar nicht von einer Lei-
tung betroffen ist oder in anderer Weise, als von dem Unternehmen
dargestellt, betroffen wird.
Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Dresden, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, bis zum Ende der Auslegungsfrist erho-
ben werden. Entsprechende Formulare liegen im Referat 14 (Zim-
mer 2023) bereit.






S 191 Verlegung nördlich Rippien/Goppeln
hier: Vorarbeiten auf Grundstücken - ergänzende Bau-
grunderkennung
Das Straßenbauamt Meißen - Dresden beabsichtigt zur Verbesse-
rung der Verkehrsverhältnisse und zur Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit das oben genannte Vorhaben durchzuführen.
Zur Vorbereitung der Planung sind im Zeitraum
ab Mitte Mai bis voraussichtlich Ende Oktober 2010,
frühestens 14 Tage nach Bekanntmachung
Vorarbeiten auf dem Gebiet der Gemeinde Bannewitz, Gemarkung
Welschhufe, Bannewitz, Goppeln und Rippien notwendig. Es han-
delt sich dabei um Baugrunderkundungen.
Im Übersichtsplan sind der betreffende Bereich und die Bohrungen
gekennzeichnet. Die betroffenen Flurstücke werden benannt.
Da die genannten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit liegen, hat
das Sächsische Straßengesetz (SächsStrG) die Grundstücksbe-
rechtigten verpflichtet, sie zu dulden (§ 38 SächsStrG). Zur Durch-
führung der genannten Arbeiten müssen die Grundstücke durch
Bedienstete des Straßenbauamtes oder deren Beauftragte betre-
ten und befahren werden. Außerdem werden entsprechende Gerä-
te zeitweilig aufgestellt und betrieben.
Etwaige durch diese Vorarbeiten entstehende unmittelbare Vermö-
gensnachteile werden in Geld entschädigt.
Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht erreicht
werden können, setzt die Landesdirektion Dresden auf Antrag der
Straßenbaubehörde die Entschädigung fest.
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Durch diese Vorarbeiten wird nicht über die Ausführung der geplan-
ten Straße entschieden. Die sofortige Vollziehung der Duldungs-
pflicht wird gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO angeordnet. Diese liegt
im überwiegenden öffentlichen Interesse.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gemäß § 79 Verwaltungsverfahrensgesetz in Verbindung mit § 70
der Verwaltungsgerichtsordnung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
schriftlich oder zur Niederschrift beim Straßenbauamt Meißen-Dres-
den, Heinrich-Heine-Str. 23c, 01662 Meißen, zu erheben und hat
die seiner Begründung dienenden Tatsachen zu enthalten.
Wohsmann
* Diese Bekanntmachung einschl. Übersichtsplan finden Sie auch
im Internet unter www.bannewitz.de in der Rubrik Aktuelles.
„Bannewitzer Amtsblatt“
Das Amtsblatt der Gemeinde Bannewitz erscheint zweimal monatlich und wird kostenlos
an alle Haushalte verteilt.
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6. Kunst: offen in Sachsen
Pfingsten - 22./23./24. Mai 2010 - in der Zeit von 10 - 18 Uhr
Teilnehmende Künstler aus unserer Gemeinde:
· Gunter Langer, Rosentitzer Str. 73, Bannewitz
· Katja Maria Lewek, Dorfstr. 12, Goppeln
· Olaf Stoy, August-Bebel-Str. 2, Bannewitz
Weitere Informationen finden Sie auch im Internet unter:
www.kunstoffeninsachsen.de
__________________________________________________________
Der Kunst-Kreis-Bannewitz e. V. lädt ein
zum Vereinstag







Chor der Grundschule und Gesangsverein Possendorf
__________________________________________________________
Die SG Empor Possendorf e. V.
lädt ein auf die
Sportstätte „Poisenblick“ in Hänichen
Sonnabend, 5. Juni
10.00 Uhr Volleyball-Turnier
um den Pokal des Bürgermeisters
24 Mannschaften stehen auch in diesem Jahr auf dem
Kunstrasenplatz im fairen Wettkampf.
Vorschau Vereinsfest:
Sonnabend, 12. Juni
9.00 Uhr Fußballturniere der G-, F- und E-Jugend
15.00 Uhr Punktspiel: Possendorf I. - Bannewitz II.
17.00 Uhr Finale um den DNN-Pokal - Alte Herren:
Possendorf/Bannewitz - Hellerau/Klotzsche
20.00 Uhr Sommernachtsball in der Turnhalle
Auch „Nicht-Sportler“ sind herzlich eingeladen!
Sonntag, 13. Juni
12.30 Uhr Fußball: Sponsorenauswahl - Empor-All-Star-Team
16.00 Uhr Fußball: Ulli-All-Star-Team vs. Grumpi-All-Star-Team
17.00 Uhr Kleinfeld-Fußball-Blitzturnier
Öffnung Sportcasino mit „WM-Gucken“
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!
Die nächste Ausgabe
erscheint am
Freitag, dem 4. Juni 2010
Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen ist
Freitag, der 28. Mai 2010
• geplante Bohrungen
Betroffene Flurstücke der Gemar-
kung Welschhufe: 12/9; 330
Betroffene Flurstücke der Gemar-
kung Rippien: 190; 189; 263; 244;
241
Betroffene Flurstücke der Gemar-
kung Goppeln: 72; 79; 110; 111;
112; 113/1
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„Tag der offenen Tür“
im Altenheim St. Clara…
…in Goppeln, Dorfstr. 27, am Samstag und Sonntag, den
19. und 20.06.2010,
ist das Haus von 10.00 - 18.00 Uhr für alle Besucher geöffnet.
An beiden Tagen findet 9.00 Uhr in unserer Kirche ein Gottes-
dienst statt. Unser Café ist geöffnet. Ein Basar und Flohmarkt wer-
den auch zur Verfügung stehen. Wie in den letzten Jahren, können
Sie am Stand der „Augustus-Apotheke“ u. a. Blutdruck und Blut-




Samstag, 12.06.2010 14 - 22 Uhr
Sonntag, 13.06.2010 14 - 18 Uhr
KulturTankstelle Bannewitz
Musik, Theater, Tanz, Spiel, Schleckereien, Streichelzoo




am 12.06.2010 ab 18:00 Uhr
Kartenvorverkauf Sommerparty:
Fr., 04.06., 18 - 20 Uhr, Sa., 05.06., 10 - 12 Uhr
am Veranstaltungsort
_________________________________________________________
Bannewitzer Sommerfest der Künste
am 20.06.2010 von 10:00 bis 19:00 Uhr
Auch in diesem Jahr wird die Hutfabrik mit Ihrem verwinkelten Hof
und dem idyllischen Garten dahinter wieder eine bunte Kulisse für
das traditionelle Sommerfest der Künste abgeben. Gegenüber wird
das außen fertig sanierte Bürgerhaus in frischer Farbe erstrahlen,
wo im Tanzsaal einige Veranstaltungen stattfinden, genauso wie in
der Bannewitzer Kirche, die zur Besichtigung einlädt und wo Kir-
chenführungen für Kinder angeboten werden.
Der Kunstmarkt wird - dank des Engagements der rührigen Vorsit-
zenden des Gewerbevereins Rita Weichold - um viele Stände und
Angebote bereichert sein. In Ausstellungen und offenen Ateliers gibt
es grafische Gestaltung, Holzkunst, Stuhlflechterei, Schmuck, Buch-
kunst, indische Kunst, Tiermalerei und vieles mehr zu besichtigen
bzw. auch zu kaufen.
Für Kinder und Erwachsene locken vielfältige Angebote zum Mit-
machen: Basteln, Gipsfiguren, Keramik, Nostalgisches Karussell,
Hüpfburg, Kaninchen, Floristik, Schachspielen. Weitere Angebote
bieten der Eine-Welt-Laden, die Regionalgruppe „Goldene Höhe“
und ein Trödelmarkt.
Die Veranstaltungen finden hauptsächlich auf der Hauptbühne im
Hof der Hutfabrik sowie auf der Gartenbühne neben dem Cafe an
der Rückseite der Hutfabrik statt, wo Schüler der Musik-, Tanz- und
Kunstschule Bannewitz den ganzen Tag über nonstop musizieren.
Von den Highlights auf der Hauptbühne seien nur einige genannt:
10.00 Uhr Kleine Leute musizieren
(MTK und Kindergarten Regenbogen)
11.00 Uhr Ausstellungseröffnung - Galerie Stoy
11.30 Uhr Modenschau/Tanz der Mittelschule Bannewitz
13.00 Uhr Tanzvorführung Piraten
14.00 Uhr Blasmusik mit den Blechkids
15.00 Uhr Afrikanische Trommeln mit Jack Panzo
Höhepunkt wird um 16.00 Uhr das Abschlusskonzert mit den Chö-
ren der Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz und weiteren Ban-
newitzer Chören sein, wo auch die Zuhörer zum Singen eingeladen
werden.
Auch für das leibliche Wohl ist in vielfältiger Form gesorgt: Die gas-
tronomische Betreuung übernimmt in diesem Jahr der Bannewitzer
Partymanager mit Steaks, Würsten und Getränken. Salate, Wein
und Käse erfreuen die Freunde einer alternativen Kost. Waffeln und
Eis sowie Kaffee und Kuchen im Musikcafé in der ehemaligen Piz-




Nach einer verregneten Woche fand am 8. Mai 2010 der 21. Tag
der offenen Tür der Ortsfeuerwehr Cunnersdorf planmäßig und bei
strahlendem Sonnenschein statt.
Mit einem Fackel- und Lampionumzug durch Cunnersdorf mit
anschließendem Lagerfeuer begann am Freitagabend das Fest. Über
20 Kinder nutzten die Möglichkeit zur Übernachtung im Indianerzelt.
Pünktlich 10.00 Uhr begann am Sonnabend der Frühschoppen mit
Bieranstich.
Ab 11.00 Uhr stellten uns die Bannewitzer Kameraden im Rahmen
unserer Technikschau ihr neues Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug
vor.
Im Schulungsraum des Gerätehauses hatte der Ortschronist eine
Ausstellung mit Bildern und Schriften aus Vergangenheit und Gegen-
wart der Ortsteile Cunnersdorf und Boderitz vorbereitet. Mittelpunkt
der Ausstellung und meist bestauntes Objekt war die originale Glo-
cke vom Rittergut Cunnersdorf.
Am Nachmittag versammelten sich viele Cunnersdorfer, Boderitzer
und ihre Gäste bei Kaffee und Kuchen zum gemütlichen Beisam-
mensein.
Alt und Jung konnte sich beim Feuerwehrrätsel testen. So mancher
wurde zum Nachdenken angeregt, doch in Gesprächen mit den
Kameraden konnten auch die kniffligsten Fragen gelöst werden.
Die Kinder konnten sich ganztägig in der Hüpfburg austoben und
bei dem schönen Wetter erfreute sich das Zielspritzen bester Beliebt-
heit.
Der Abend klang dann mit Tanzmusik und einer kleinen Feuershow
in der Turnhalle langsam aus.
Auf diesem Weg möchten sich die Cunnersdorfer Kameraden bei
allen Helfern, Kuchenbäckern, Vereinen, Firmen und der Gemeinde
bedanken, welche uns aktiv oder durch Spenden bei der Vorberei-
tung und Durchführung unserer Veranstaltung unterstützt haben.
Gleichfalls möchten wir uns auch bei unseren zahlreichen Gästen
bedanken, die durch ihr Kommen Interesse an unserer Arbeit bekun-
den und somit die ehrenamtliche Tätigkeit unserer Ortsfeuerwehr
würdigen.
Ortsfeuerwehr Cunnersdorf
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19. Punktspiel B1-Junioren am
08.05.2010, Bezirksklasse, Staffel 2
SpG Meißen - SV Bannewitz 2 : 5
Der Aufstieg in die Bezirksliga ist perfekt
Bei 14°C lachte die Sonne am Elbufer in Meißen beim Punktspiel
zwischen der SpG Meißen und dem SV Bannewitz. Lachen und
zufrieden sein konnten in der ersten Halbzeit auch die Meißner. Ihnen
war das Kunststück gelungen, den Spitzenreiter aus Bannewitz in
dieser Halbzeit mit zwei schnellen Kontern auszutricksen. Nichts
war in dieser Halbzeit von der glanzvollen Vorstellung im Pokal-
halbfinale von den Bannewitzern zu sehen. Ohnehin nur mit 11 Spie-
lern angereist, gab es auch keine personellen Alternativen, um den
nötigen Schwung in die Truppe bringen zu können.
Das 2:1 und die damit verbundene Leistung zur Pause war einfach
blamabel. Charakter und Moral waren jetzt bei jedem einzelnen Ban-
newitzer gefragt. Und tatsächlich fing sich die Mannschaft und befrei-
te sich selbst von der Last einer drohenden Niederlage. In der zwei-
ten Halbzeit lief der Ball wesentlich besser durch die Reihen des
Spitzereiters. Die Meißner hatten zwar noch ein bis zwei Groß-
chancen, aber sie nutzten sie nicht. So wurde der Druck auf ihr Tor
immer stärker. Die aufgrund der konditionellen Vorteile ständige Ban-
newitzer Bewegung mit und ohne Ball ließen die Meißner in der
Schlussviertelstunde regelrecht zusammenfallen. Bis zur 64. Minu-
te hielten sie aber mit einem immensen Kampfeswillen ihre Führung
aufrecht. Die Bannewitzer öffneten ihre Abwehr in der Schlussvier-
telstunde fast komplett.
Es war ein Spiel auf ein Tor- dem der Meißner. Dann war es geschafft,
die Bannwitzer erzielten 16. Minuten vor Schluss den so wichtigen
Ausgleich, denn dieser Punktgewinn hätte auch schon zum siche-
ren Aufstieg in die Bezirksliga gereicht. Die Jungs wollten mehr. In
nur 5 Minuten schossen sie die Meißner mit weiteren 3 Toren zum
Endergebnis von 2:5 ab.
Der sehr gute Torhüter der Meißner verhinderte einen noch schlim-
meren Untergang. Damit ist der Aufstieg in die Bezirksliga drei Spie-
le vor Saisonende perfekt. Diese zweite Halbzeit war einer Spitzen-
mannschaft würdig, denn nicht jeder Mannschaft gelingt es, nach
einer schlechten Phase im Spiel und einem Rückstand von zwei
Toren auf gegnerischem Platz den Schalter derart umzulegen und
mit fußballerischem Können und charakterlicher Stärke den Erfolg
zu erzwingen.
Torschützen: 1:0 (6.Min.) Philipp Koczielski; 2:0 (11. Min.) Jeremy
Liebscher (Eigentor); 2:1 (23. Min.), 2:2 (64. Min.) Florian Schmie-
der ; 2:3 (72. Min.) Markus Stephan; 2:4 (75. Min.) Paul Szuppa; 2:5





Ohne Tore keine Siege
02.05.2010
SV Bannewitz II - SG Empor Possendorf 2 : 1
Gegen den Ortsnachbarn aus Bannewitz sollten selbstverständlich
ein gutes Spiel und ein Sieg her. Wieder waren trotz frühem Beginn
am Sonntagmorgen alle recht aufmerksam und fanden gut ins Spiel.
Nachdem die ersten stürmischen Angriffe der Gastgeber überstan-
den waren, spielte hauptsächlich das Team der Gäste, erarbeitete
sich auch durch frühes Stören und Körpereinsatz viele Chancen, die
aber wieder einmal nicht genutzt wurden. Die Abwehrreihe der Ban-
newitzer stand recht gut und konnte so die brenzligen Situationen
vor dem eigenen Tor klären. Kurz vor der Halbzeit hofften die Pos-
sendorfer Trainer noch auf die Führung, doch die erzielten die Gast-
geber in der 24. Minute durch einen unhaltbar ins lange Eck geschos-
senen Freistoß. Nach konzentrierter Auswertung in der Kabine began-
nen die Possendorfer wie die Feuerwehr, Marco setzte auf links ener-
gisch nach, der Ball kam zu Tilman, der sofort abzog. Der Banne-
witzer Torwart reagierte mit einem Klassereflex, war aber gegen den
platzierten Nachschuss von Jonathan ins rechte, obere Toreck macht-
los. Weitere Chancen wurden erarbeitet, doch es blieb beim 1:1. In
der letzten Viertelstunde stellten die Trainer auf absolute Offensive
um.
Nun wurde mit zwei Stürmern und einem Dreier-Mittelfeld gespielt.
Man wollte den Sieg und bekam in der 49. Minute nach einer Unacht-
samkeit nach einer Bannewitzer Ecke den 2:1 Gegentreffer zur Nie-
derlage. So siegt die glücklichere, effektiver agierende Mannschaft
in einem fairen weitgehend ausgeglichenen Ortsderby mit der Mehr-
zahl der Chancen auf Possendorfer Seite. Jungs, das war trotz allem
ein gutes Spiel von euch. Kopf hoch!
MK
Spieler: Lukas Bürger (2), Marcel Hartel, Lukas Mesecke (2), Tobi-
as Grubba (3), Marco Russig, Jonathan Petereit (12), Tommy Jäpelt






01.05.2010 - SG Weißig - SG Empor Possendorf 0 : 1
Nach den stark umkämpften Spielen der letzten Wochen fuhren
unsere F-Jugend-Kicker dieses Mal zu den Sportfreunden nach Frei-
tal-Weißig, die als ebenso spielstark wie die Grumbacher Elf vom
letzten Wochenende einzuschätzen waren. Da es der Tag der Arbeit
war, starteten die Gäste mit sehr viel Druck auf den Gegner und
erhielten in der 6. Minute nach einem Handspiel an der Mittellinie
einen indirekten Freistoss zugesprochen. Wie gerade ein paar Tage
vorher im Training geübt, tippte William den Ball an und Georg schoss
den Ball über die Abwehr hinweg direkt ins gegnerische Tor zum
0:1. Das Spiel wurde auch nach dem Führungstreffer weitgehend
von den Possendorfern bestimmt, die sich bis zur Halbzeitpause
noch einige Torchancen erarbeiteten und kaum Aktionen der Haus-
herren zuließen.
Leider gingen die Possendorfer Schüsse nur knapp am Tor vorbei
oder wurden vom Torwart abgefangen. Halbzeit zwei startete, wie
die Erste geendet hatte und die Gäste erspielten sich weiterhin eini-
ge Chancen - allerdings konnte man ab der 30. Minute bei den Pos-
sendorfern eine gewisse Müdigkeit erkennen. So bekamen die Haus-
herren nun ein leichtes spielerisches Übergewicht und erhöhten den
Druck auf das Gästetor. Jedoch konnten jegliche Vorstöße von der
erneut sehr guten Abwehr (Leander und Daniel) und der Unterstüt-
zung der gesamten Mannschaft geklärt werden: Torwart Max konn-
te dabei mehrere Male die Flanken der Weißiger abfangen und so
erkämpften sich unsere Jungs am Ende doch verdient die nächs-
ten 3 Punkte.
Ein besonderes Lob möchte der Trainer dabei der, aufgrund kurz-
fristiger Ausfälle, umgestellten Mannschaft und den jüngeren Spie-
lern (Jahrgang 2002) aussprechen, die das Fehlen einiger „Stamm-
kräfte“ gut kompensiert haben.
RW
Spieler: Max Wagner, Leander Mohr, Sebastian Hofmann, Leon Klatt,
Georg Weise (16), Daniel Freytag (9), William Weinhold (5), Willi Schus-
ter (10), David Beuchel
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F-Junioren Kreisliga Weißeritzkreis
Staffel A
Erneuter Sieg dank geschlossener
Mannschaftsleistung
09.05.2010 - SG Empor Possendorf - FSV Dippoldis-
walde 1 4 : 1
Auch das 7. Punktspiel der Rückrunde konnte die Possendor-
fer F-Jugend für sich entscheiden und ist damit nun, nach den
3 Niederlagen am Anfang der Rückrunde, das 4. Spiel in Folge unge-
schlagen. In dem kampfbetonten Spiel konnten die Possendorfer
bereits in der 1. Minute das 1. Tor erzielen. Ein gegnerischer Spie-
ler hatte Willi mit einem sehr groben Foul zu Fall gebracht. Bruno
konnte den von Kapitän Georg schön geflankten Freistoss mit sei-
nem starken linken Fuß zum 1:0 ins Tor schießen. In der Folgezeit
der 1. Halbzeit erspielten sich die Possendorfer weitere Chancen,
hatten aber auch in der neu formierten Abwehr einige gegnerische
Angriffe zu unterbinden. Dies gelang dank einer guten Leistung von
Daniel und Nils, der sein erstes Spiel in der F-Jugend-Mannschaft
bestritt und dem unermüdlichen Einsatz der Possendorfer Mittel-
feldspieler während der gesamten Spielzeit. Trotz vieler Bemühun-
gen sollte es aber bis zur 24. Minute dauern, bevor Felix mit seinem
ersten Saisontor nach einem sehr guten Flankenlauf und Eingabe
von Georg auf 2:0 erhöhen konnte. Nur 2 Minuten später konnten
die Gäste dann aber eine kleine Unaufmerksamkeit nutzen und auf
2:1 verkürzen - Torwart Max hatte diesmal gegen den allein aufs Tor
stürmenden Gegner keine Abwehrchance. Die Hausherren ließen
sich aber nicht davon abschrecken und kamen weiterhin durch den
unermüdlichen Einsatz von Georg und Bruno, die meist nur durch
Fouls gebremst werden konnten, zu weiteren Chancen.
In der 32. Minute wurden die Bemühungen dann erneut belohnt, als
Willi einen Torschuss von William noch mit der Hacke endgültig
unhaltbar ins Tor zum 3:1 ablenkte. In der 35. Minute war es dann
noch mal Willi, der einen Pfostenschuss von Georg zum Endstand
von 4:1 abstaubte. Mit diesem Sieg haben die Possendorfer wie-
der einmal nachgewiesen, dass sie mit einer mannschaftlich
geschlossenen Leistung auch das Fehlen von „Stammkräften“ ver-
kraften können. Den Trainer freut dabei, dass auch der jüngere Jahr-
gang bereits jetzt schon immer mehr Verantwortung übernimmt und
so für die nächste Saison schon gute Grundlagen gelegt werden
können. Ein letztes Lob gilt außerdem der Leistung von Schieds-
richter Holger Lickefett, der das vor allem von Dippoldiswalde hart
geführte Spiel, trotz der lautstarken Gästefans, jederzeit sehr sou-
verän führte.
RW
Spieler: Max Wagner, Nils Kaliner, Sebastian Hofmann, Leon Klatt,
Georg Weise (16), Daniel Freytag (9), William Weinhold (5), Willi Schus-
ter (12), David Beuchel (2), Bruno Legler (4), Felix Wätzig (1)
_________________________________________________________
Ein Dankeschön
von Markus Kirchner, Nachwuchsleiter der
Abteilung Fußball der SG Empor Possendorf
Das Fundament jedes Sportvereins sind die Nachwachsenden, die
Lernenden, die Kinder, die in Zukunft den Verein tragen und mit
Leben erfüllen. Deshalb ist es uns Sportlern der SG Empor Pos-
sendorf so wichtig, mit Herz und Begeisterung unseren jungen Mit-
gliedern etwas beizubringen. Wichtige Grundlage ist dabei auch die
finanzielle Basis, um Trainingsmaterial und Spielkleidung anzuschaffen
oder Höhepunkte, wie Abschlussfeiern und Trainingscamps zu finan-
zieren.
Deshalb gilt hier und heute unser besonderes Dankeschön unse-
rem Sponsor Steinmetzmeister Jörg Mettig, der, zusätzlich
zu seinem eigentlichen Engagement, für den Nachwuchs unseres
Vereins 100 EUR zur Verfügung stellt. In Absprache mit den Trainern
werden wir dafür Bälle für die neue E-Jugend 2010/2011 anschaf-
fen. Nochmals herzlichen Dank an Herrn Mettig und alle anderen
Sponsoren, die uns Sportler unterstützen.
Nachwuchsleiter Markus Kirchner mit William Weinhold, E-Junioren
2010/11
_________________________________________________________
Possendorfer Talent wird Gaumeister
Die Turnhalle des Beruflichen Schulzentrums für Technik in Pirna-
Copitz war am 8. und 9. Mai Austragungsort der diesjährigen Ein-
zel-Gaumeisterschaft. Über 300 Turnerinnen und Turner aus 30 Ver-
einen aus dem Regierungsbezirk Dresden kämpften um die Quali-
fikation zur Sachsenmeisterschaft Ende Mai in Riesa. Vor allem für
den Nachwuchs war es der erste Höhepunkt des Wettkampfjahres
2010. Während es vor allem im Kinder- und Jugendbereich hohe
Starterfelder gab, gingen bei den Erwachsenen nur wenige Teil-
nehmer in den einzelnen Leistungsklassen an die Geräte.
Für die Possendorfer Turner gab es am Ende mehrfach Grund zur
Freude: Gleich drei Gaumeistertitel gingen an den Verein aus dem
Bannewitzer Ortsteil. In der Altersklasse 10/11 der Jungen gewann
Nachwuchstalent Stefan Köhler die Goldmedaille mit hervorragen-
den 55,40 Punkten im Sechskampf und darf sich nun berechtigt
Hoffnung auf eine vordere Platzierung bei den Landesmeisterschafften
machen. Für seine Barrenübung erhielt er satte 9,90 Punkte, also
nur ein Zehntel unter der berühmten 10,0. Seine Vereinskameraden
Nils Nienhüser (53,10 Punke), Christoph Hoger (50,30) und Mag-
nus-Benedikt Zühlke (46,65) kamen auf die Ränge neun, 14 und
28 unter 30 Startern.
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Auf dem obersten Treppchen standen außerdem noch André Pol-
lender (AK 18-29) und Martin Sonntag (AK 16/17). Allerdings gin-
gen in ihren Leistungsklassen jeweils nur zwei Turner an den Start.
Nichtsdestotrotz zeigten beide ordentliche Leistungen und vor allem
André turnte sich bei seinem 150. Wettkampf mit sehr guten 71,65
Punkten in den Favoritenkreis für die Sachsenmeisterschaft.
Neben den Gaumeistertiteln gab es weitere gute Platzierungen. Beim
jüngsten Nachwuchs in der AK 6/7 der Jungen belegte Ammon
Buchhorn Platz Fünf unter 24 Startern. Seine Vereinskameradinnen
Sophia Bernhardt und Anna-Louisa Ellis wurden Achte bzw. 15. unter
22 Mädchen. In der AK 8/9 der Jungen verpasste Sascha Gebhardt
als Dritter mit 44,15 Punkten den Sieg nur ganz knapp.
Unter 31 Startern belegten hier Tom Renner, Robin Mättig, Philipp
Meutzner und André Mickan die Ränge 16, 24, 25 und 27.
Neben den drei Gaumeistern und Sascha Gebhardt hat sich auch
noch Florian Helling als Fünfter in der AK 12/13 (16 Teilnehmer) für




Beim 12. Kesselsdorfer Schachtag spielten 8 Possendorfer Kinder
gegen starke Konkurrenz aus Schachvereinen des Spielbezirkes
Dresden. Alle Kinder bis zum Jahrgang 1998 wurden in eine Grup-
pe gesetzt. Gewertet wurden sie aber getrennt nach Mädchen und
Jungen und in drei Jahrgangsstufen.
Die jüngeren Spieler hatten es dadurch schwer, weil sie so auch
gegen ältere spielen mussten und sich durch Niederlagen nicht aus
dem Tritt bringen lassen durften.
Bei den Jungen schafften Henning Nestler mit 5 Punkten und Jan-
nik Porschberg mit 4 Punkten aus 7 Partien sehr gute Ergebnisse.
Henning wurde mit dieser Punktausbeute Vierter in der Altersklas-
se U-12 und Jannik Dritter in der Altersstufe U-8.
Hoffnungsvoll war auch das Ergebnis von Jan Rentsch mit 3 Punk-
ten aus 7 Partien und dem damit erreichten 5.Platz in der Alters-
stufe U-8.
Gekrönt wurde die Leistung der Possendorfer Kinder aber diesmal
durch die Mädchen. Von insgesamt 9 Podiumsplätzen für 3 Alters-
stufen konnten sie 4 besetzen.
Sarah-Sophie Heinicke wurde Zweite und Elena Krumbiegel Dritte
in der Altersstufe U-10.
Mette Marie Porschberg wurde Zweite und Saskia Fichtner Dritte in
der Altersstufe U-8.
Da Mette Marie auch noch den Pokal für die jüngste Teilnehmerin
erhielt, hatte sie so viele Medaillen, Pokale und Urkunden wegzu-
schleppen, dass der Vater ihr beim Heimtransport helfen musste.
Wer dabei der Stolzere der beiden war, weiß nur die Schachgöttin
Caissa.
Klaus Seifert
Die Possendorfer beim Großfeldschach in der Pause
Fußballansetzungen
SG Empor Possendorf in Hänichen
Freitag, 28. Mai
18.30 Uhr Freizeit-AH - Wurgwitz
Sonnabend, 29. Mai
10.30 Uhr AH Poss./Bann. - Radebeuler BC 08
Sonntag, 30. Mai
10.30 Uhr F-Jugend - SpG Hartmannsdorf
13.00 Uhr II. Männer - Wurgwitz






10:30 Uhr SV Bannewitz - SG Wurgwitz
Herren
15:00 Uhr SV Bannewitz - VfL Pirna-Copitz 07
Sonntag, 30.05.2010
A-Junioren
10:30 Uhr SpG Bannewitz - SC 1911 Großröhrsdorf
Samstag, 05.06.2010
B-Junioren
10:30 Uhr SV Bannewitz - SSV Turbine Dresden
Herren
15:00 Uhr SV Bannewitz 2. - SV Birkwitz-Pratzschwitz
_________________________________________________________




Mittwoch, ab 19:00 Uhr im Sportlerheim Bannewitz (oberste Etage)
Schach für Grundschüler:
Dienstag, 14:15 Uhr in der Possendorfer Schule
Donnerstag, 15:00 Uhr in der Bannewitzer Schule
Schach für Schüler ab der 5. Klasse:
Mittwoch, 17:30 Uhr im Sportlerheim Bannewitz (oberste Etage)
alle Infos zur Abteilung Schach unter http://www.randspringer.de
_________________________________________________________
Tai-Chi - Qigong
Die nächsten Abende sind
am Mittwoch, 02.06.2010
16:30 - 18:00 Uhr für Nichtberufstätige
18:30 - 19:00 Uhr Wildgans Qigong
19:00 - 21:00 Uhr für Berufstätige
im Vereins- und Gemeindesaal Possendorf
Kastanienallee 4
Weitere Informationen unter www.Santemi@t-online.de
_________________________________________________________
Eltern-Kind-Treff
für Kinder im Alter zwischen 0 und 3 Jahren
jeden Dienstag, 09:00 - 11:00 Uhr,
Vereins- und Gemeindesaal Kastanienallee
Deutscher Kinderschutzbund Weißeritzkreis e. V.
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Kinderfest 2010 im Kindergarten
„Windmühle“ Hänichen
Das Kinderfest des Kindergartens „Windmühle“ Hänichen fand am
06. Mai 2010 um 15.00 Uhr im Kindergarten Hänichen statt. Auch
in diesem Jahr wurden den Kindern vielseitige, kreative, sportliche
und kulinarische Attraktionen angeboten, die den vorangegange-
nen Festen in keinster Weise nachstanden.
Das Kindergartenfest begann mit einer wunderschönen Darbietung
unserer Kinder, die mit ihrem Programm spielerisch, tänzerisch und
mit Gesang das Publikum mit einer Reise durch die Geschichte der
Vogelhochzeit verzauberten. Alle Kinder im Alter von 2 3/4 bis 6 Jah-
ren hatten dazu lange geprobt und konnten es kaum erwarten, den
Eltern ihr Erlerntes vorzuspielen und vorzusingen.
Nach dem großartigen Start des Kinderfestes durch die Kindergar-
tenkinder schloss sich der Auftritt der Tanzgruppe der Musik-, Tanz-
und Kunstschule Bannewitz unter der Leitung von Frau Mesgarha
an. Die Tanzgruppe erfreute die Besucher mit mehreren wunder-
schönen tänzerischen Darbietungen von griechischen Rhythmen über
Gespenstisches im Schloss bis zum fröhlichen Kindertanz mit Hut.
Für das leibliche Wohl aller Besucher und Gäste war natürlich auch
gesorgt. Viele Eltern und das Kindergartenteam bereiteten einen
Kuchenbasar, sorgten für Getränke und herzhafte Speisen.
Was wäre das Kinderfest ohne Attraktionen für die Kinder? Dieses
Jahr wurde unsagbar viel auf die Beine gestellt. Es gab eine große
Hüpfburg, Kinderschminken und eine Tombola. Es wurde Zucker-
watte hergestellt mit einem elektrischen Gerät und auf alte Weise
mit Zuckerschleuder und Gasflamme, wobei die Kinder die Schleu-
der drehten. Im hinteren Teil des Kindergartens konnten mutige Kin-
der auf einem richtig großen Pferd reiten und zum Schluss wurde
sogar ein Tretauto versteigert.
Der Erlös aus dem Verkauf von mehr als 20 Kuchen, 10 Salaten und
unzähligen Würsten und Getränken fließt in die Kindergartenkasse
ebenso die Erlöse, die durch die zahlreichen Attraktionen wie die
Tombola und die Versteigerung eingenommen wurden.
Es war ein schönes Fest für unsere Kinder und der Kindergarten
und alle Kinder wollen sich hiermit bei den Sponsoren, die mit Prei-
sen und Spielgeräten und finanziellen Zuwendungen unterstützten
und den vielen Helfern und Organisatoren bedanken. Wir danken
der real SB Warenhaus GmbH, der Winckelmann-Apotheke Ban-
newitz, der Postfiliale Bannewitz, der Firma Mobau-Müller Bau-
stoffkontor GmbH Hänichen, der Hänichener Landhandels GmbH
und der Ostsächsischen Sparkasse, Filiale Bannewitz. Wir danken
auch der Musik-, Tanz und Kunstschule Bannewitz, Frau Mesgarha,
den vielen Eltern sowie allen Erzieherinnen und Erziehern und Mitar-
beitern des Kindergartens Hänichen unter der Leitung von Frau Scholz.
Die Kinder des Kindergartens „Windmühle“ Hänichen
Pilotprojekt „Jedem Kind
ein Instrument“ wird trotz
Sparmaßnahmen des
Freistaates fortgesetzt
Die Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz ist eine von 9 Musik-
schulen im Freistaat Sachsen, die auch im nächsten Schuljahr mit den
Grundschulen Bannewitz, Possendorf und Kreischa das Pilotprojekt
„Jedem Kind ein Instrument“ (JeKi) fortsetzen wird. Dass dieses Pro-
jekt trotz der Sparmaßnahmen des Landes Sachsen fortgesetzt wird,
zeigt den hohen Stellenwert, den die musikalische Bildung dank der
neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse gewonnen hat.
Aktives Musizieren entwickelt nicht nur musikalisch-ästhetische Anla-
gen, Interessen und Fähigkeiten sondern fördert auch intellektuelle
und soziale Fähigkeiten.
Wissenschaftliche Studien belegen, dass aktives Musizieren insbe-
sondere bei Kindern im Grundschulalter ein Schlüssel zu einer ganz-
heitlichen Entwicklung und erfolgreichem Lernen ist.
Krabbelgruppe Bannewitz
Mütter oder Väter mit Kindern
von 0 bis 3 Jahren
jeden Montag, ab 09:30 Uhr
m Gemeinderaum der Kirche Bannewitz




August-Bebel-Str. 1, Tel.: 03 51/4 09 00 29
Mittwoch 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
13:00 - 18:00 Uhr
Possendorf
Grundschule
Schulstr. 6, Tel.: 035206/2 13 53
Dienstag 09:30 - 12:00 Uhr
12:30 - 16:30 Uhr




ruft der Ortschaftsrat von Possendorf
zu einem Fotowettbewerb auf!!
Die besten Fotos von Possendorf/Wilmsdorf und der uns umge-
benden Landschaft werden für einen Kalender 2011 verwendet. Er
wird im IV. Quartal erscheinen und zum Verkauf angeboten und kann
dann jeden, der es wünscht, durch das Jubiläumsjahr begleiten.
Die Größe der Fotos sollte dem Format von A5 bis A4 entsprechen.
Sie können die Fotos oder Datenträger im Rahmen der Öffnungs-
zeiten in der Gemeindeverwaltung Büro Frau Görner (Zimmer 201)
abgeben oder zuschicken.




Per Mail an: k.goerner@bannewitz.de
Einsendeschluss ist der 31.05.2010.
Egbert Pötzschke
Ortsvorsteher
Der Ortschaftsrat Rippien sucht
Rommee-Spielerinnen
Wer hat Lust und Interesse
an diesem Spiel??
Gesucht werden Frauen und Mädchen - jedes Alter ist will-
kommen - die Rommé spielen können oder es lernen wol-
len. Ihre Meldung bitte an Frau Marion Lickefett in Hänichen,
Goppelner Str. 2, 01728 Bannewitz. Tel.: 03 51/4 72 06 72.
Chr. Stephan
Ortsvorsteher
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„Jedem Kind ein Instrument“ wendet sich explizit an alle Kinder: Die
Teilnahme im ersten Schuljahr ist kostenlos. Sozial benachteiligte
werden von der geringen Jahresgebühr im zweiten Schuljahr befreit.
Leihgebühren für die Instrumente werden nicht erhoben. Hier liegt
eine bildungs- und sozialpolitische Chance, die man geradezu als
historisch bezeichnen kann.
Im 1. Jahr werden die Schüler in Gruppen (Halbklassen) von je 8 bis
15 Kindern auf den instrumentalen Unterricht vorbereitet. Sie lernen
die Instrumente kennen und üben sich in den Grundlagen der Musik.
Ein zweiter (Haupt-)Komplex umfasst das Instrumentenkarussell.
Dabei führt eine Lehrkraft der Musikschule in jeweils eine Instru-
mentengruppe ein und wechselt nach einigen Unterrichtsstunden
die Schülergruppe (Halbklasse). Unterrichtsinhalt ist die Einführung
in die Funktionsweisen von Zupf-, Blas-, Streich-, Schlag- und Tas-
teninstrumenten und das Ausprobieren der vorgestellten Instru-
mente. Am Ende des Jahres entscheiden sich die Kinder für ein
Instrument ihrer Wahl.
Im 2. Jahr erhalten die Kinder wöchentlichen Instrumentalunterricht in
Kleingruppen (3 bis 5 Teilnehmer); ihnen stehen hierfür verschiedene
Instrumente zur Auswahl. Die Kinder erhalten die Musikinstrumente
kostenfrei ausgeliehen. In den Grundschulen Bannewitz und Possen-
dorf wird das Projekt für die Eltern der zukünftigen 1. Klassen in den
0. Elternabenden im Mai vorgestellt. Für die Kinder der 1. Klasse, die
das 1. Jahr schon absolviert haben, kann ab September mit dem
Unterricht in Kleingruppen begonnen werden. Die Eltern haben dazu
detaillierte Schreiben erhalten. Nun liegt es an den Kindern, für wel-
ches der angebotenen Instrumente sie sich entscheiden wollen.
Nach Ablauf des Pilotprojektes werden die Verantwortlichen, das
Sächsische Ministerium für Wissenschaft und Kunst sowie das Säch-
sische Ministerium für Kultus, der Verband deutscher Musikschulen
Landesverband Sachsen und die Hochschule für Musik und Thea-
ter Leipzig (HMT), die das Projekt wissenschaftlich begleitet, und
nicht zuletzt die vor Ort agierenden Musikschullehrer und Direkto-
ren der Schulen zusammensetzen, um Erfahrungen auszuwerten,
das Projekt zu verbessern und für möglichst alle Schüler in Sach-
sen nutzbar zu machen.
Irmela Werner, Leiterin der Musik-,
Tanz- und Kunstschule Bannewitz
_____________________________________________________________________________________________________________________
775-Jahr-Feier in Höckendorf vom 18.06. bis zum 27.06.2010
Datum Ort Zeit Veranstaltung______________________________________________________________________________________________________________________
Sonntag, 13.06.2010 Kirche 10.00 Uhr Festgottesdienst
Freitag, 18.06.2010 Galerien 17.00 - 18.30 Uhr Eröffnung der Ausstellungen
Samstag, 19.06.2010 Festplatz 09.00 - 14.00 Uhr Gemeindewettkampf der Ortsfeuerwehren der
Gemeinde Höckendorf
Festplatz 13.00 - 17.00 Uhr Alttraktorenschau
Festzelt 14.00 - 18.00 Uhr Großes Kindergartenfamilienfest
Festzelt 19.30 - 02.00 Uhr Eröffnung der Festwoche mit der Band
„Pro Musicum“ - zzgl. 4,00 EUR
Sonntag, 20.06.2010 Festplatz 09.30 - 16.00 Uhr Familientag der Vereine
Kirche 14.00 Uhr Gottesdienst
Festplatz 14.00 - 16.00 Uhr Programm der Grundschule Höckendorf
Montag, 21.06.2010 Kirche ab 19.00 Uhr Liedertafel „Kleinbobritzscher Gesangsverein e. V.“
Dienstag, 22.06.2010 Hotel Saal 20:00 Uhr ino „Männersache“ - zzgl. 5,00EUR
Mittwoch, 23.06.2010 Festzelt 14.30 - 18.00 Uhr Geselliger Seniorennachmittag
Erbgericht 17.00 Uhr Skat für jedermann
Festzelt 20.00 - 23.00 Uhr Public Viewing Fußball-Weltmeisterschaft
Deutschland vs. Ghana
Donnerstag, 24.06.2010 Tharandter Str. 2 17:00 Uhr Billardkegeln für jedermann
Oberer Friedhof 18:30 Uhr Johannesandacht mit anschließendem
Johannesfeuer im Pfarrgarten
Freitag, 25.06.2010 Anglerteich 17.00 - 20.00 Uhr Angeln für jedermann
Festplatz 17.00 - 22.00 Uhr Schaustellerbetrieb
Festzelt 20.00 - 01.00 Uhr Disco mit „SURPRISE“ - zzgl. 3,00 EUR
Samstag, 26.06.2010 Kirche 10.00 & 13.00 Uhr Kirchenführung
Festplatz 13.00 - 22.00 Uhr Schaustellerbetrieb
Ortslage 13.00 - 18.00 Uhr Fahren mit der Bimmelbahn - pro Fahrt 2,00 EUR
Kita & Gemeinde 14.00 - 17.00 Uhr Tag der offenen Tür im Kindergarten & in der
Gemeindeverwaltung
Festzelt 14.00 - 19.30 Uhr Großes Klassentreffen
Festzelt 20.00 - 01.30 Uhr Tanzveranstaltung mit der Gruppe „ Jolly Jumper“ -
zzgl. 5,00 EUR
Sonntag, 27.06.2010 Festzelt 10.00 - 13.00 Uhr Frühschoppen mit den „Schmiedeberger
Musikanten“
Gewerbegebiet 10.00 - 17.30 Uhr Buntes Markttreiben
Ortslage 13.00 - 15.00 Uhr Festumzug
Kirche 16.00 Uhr Kirchenführung
Festplatz 16.00 Uhr Blasmusik aus dem Thomatal/Österreich
Festplatz 18.00 Uhr Prämierung, der am schönsten geschmückten Grundstücke
Festplatz 18.00 - 0.00 Uhr Musikalischer Ausklang
Festplatz 23.00 - 23.15 Uhr Feuerwerk
Jeden Tag der Festwoche sind die Galerien und die Kirche geöffnet, entnehmen Sie dem Veranstaltungsflyer die Öffnungszeiten.
Festband für alle Veranstaltungen: Erwachsene - 2,50 EUR, Kinder ab 6 - 18 Jahre - 1,50 EUR, Kinder bis 6 Jahre Eintritt frei
Alle Angaben ohne Gewähr! Änderungen vorbehalten.
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775-Jahr-Feier in Rabenau
vom 10.06.2010 bis 13.06.2010
Montag, 07.06.2010
19.30 Uhr „775 Jahre Rabenau - eine Zeitreise durch die Stadt-
geschichte(n)“ in der Kirche Rabenau
Dienstag, 08.06.2010
19.00 Uhr Öffentliche Generalprobe des Theaterstückes „Die
Schweden in Rabenau“ im Schulhof
Mittwoch, 09.06.2010
18.00 Uhr Volleyballturnier in der Sporthalle Rabenau
14.00 Uhr „Spurensuche in der 775-jährigen Stadt Rabenau“
Wanderung rund um Rabenau mit der Gästeführerin
Christa Rödig und anschließendem Besuch beim
Modelleisenbahnclub Rabenau Treffpunkt: Marktplatz
Rabenau
Donnerstag, 10.06.2010
Offizielle Eröffnung der Feierlichkeiten zum Stadtjubi-
läum „775 Jahre Rabenau“ Marktplatz Rabenau
16.00 Uhr Konzert mit dem Großen Orchester der Zollkapelle
der Bundesfinanzdirektion Südost
18.00 Uhr Eröffnung des Stadtfestes durch den Bürgermeister
und Gäste
Grußworte und musikalische Umrahmung
19.00 Uhr Partyband „Vorsicht Weiber“ - Hits der 60er, 70er, bis
heutiger Charts
Freitag,11.06.2010
9.00 Uhr Fachtagung zum Thema „Ergonomie des Sitzens“ in
der Rabenauer Mühle
Tagungsgebühr: 15,00 EUR
17.00 Uhr Eröffnung der Ausstellung „Ergonomie des Sitzens“
im Deutschen Stuhlbaumuseum Rabenau
19.30 Uhr „Wo Musik sich frei entfaltet“ Festliches Konzert in der
Kirche Oelsa
ab 18.30 Uhr Vorprogramm mit dem Posaunenchor Oelsa ***
Eintritt: (10 EUR/6 EUR)
20.00 Uhr Disco im Festzelt ***(Eintritt 3 EUR)
Sonnabend, 12.06.2010
11.00 Uhr - Familientag mit Programmen der Rabenauer
16.00 Uhr Schulen und Kindergärten und des Sportverein Rabe-
nau, Schaustellerbetrieb und viele Überraschungen
für Jung und Alt
17.00 Uhr Aufführung des Theaterstückes „ Die Schweden in
Rabenau“ im Schulhof
20.00 Uhr Tanz und Unterhaltung mit der Kapelle „Oberland“ mit
Einlagen der Radio Rabubl Revival Band und Garde
des Elferrats Rabenau *** (Eintritt: 5 EUR)
Sonntag, 13.06.2010
10.00 Uhr - Tag der offenen Tür mit Führungen durchs Haus
11.00 Uhr im Aventinum Altenpflegezentrum Rabenau
10.00 Uhr Festgottesdienst im Festzelt durch die Kirchgemein-
de
13.00 Uhr Dixieland in Rabenau mit den „Elb Meadow Ramb-
lers“ im Festgelände an der Schule
15.30 Uhr Festumzug durch Rabenau
18.00 Uhr Musikalische Unterhaltung mit dem Blasorchester
“Elbflorenz“ im Festgelände
20.30 Uhr Live-Übertragung des WM-Fußballspiels Deutschland
- Australien
anschl. Abschlussfeuerwerk
Die mit *** gekennzeichneten Veranstaltungen können nur mit gül-
tiger Eintrittskarte besucht werden. Für alle anderen Veranstaltun-
gen zählt die Festplakette (im Vorverkauf bis 04.06.10 für 2,50 EUR)
als Eintrittskarte. Ab 07.06.2010 ist die Festplakette für 3,00 EUR
erhältlich. Festplakette und Eintrittskarten sind im Fremdenver-
kehrsamt Rabenau und in der Bücherei Oelsa (nur Festplakette)
erhältlich.
Das kulturelle Programm am Wochenende wird durch eine Händ-
lermeile auf der Schulstraße sowie vielen Attraktionen rund um den
Festplatz begleitet. Unter anderem wird am Samstag, den
12.06.2010 ein Schauschmieden und ein Schauprägen in mittelal-
terlicher Münztechnik mit dem Fallhammer zu sehen sein.
Für Kinder gibt es Bastelangebote, einen Fahrradparcour sowie ein
Streichelgehege. Kinderkarussell, Loswagen und Kinderluftschau-
kel runden das Angebot ab.
Verschiedene Ausstellungen in der Schule Rabenau laden zum
Besuch ein.
Alle wichtigen Informationen finden Sie vorab auch auf unseren Inter-
netseiten
www.stadt-rabenau.de und www.775-jahre-rabenau.de.
Aus der Schule geplaudert
Rudi auf Erfolgskurs im
Fremdsprachenwettbewerb Englisch
Fremdsprachenkenntnisse spielen
heute unumstritten eine größere Rolle,
als je zuvor.
Dabei ist Sprachkompetenz nicht nur
im Urlaub gefragt, sondern auch eine
unerlässliche Voraussetzung, um bei
vielen Unternehmen auf der Karriere-
leiter vorwärts zu kommen.
Um diesem Anspruch Rechnung zu
tragen, wird alljährlich im Bereich der
Sächsischen Bildungsakademie Dres-
den ein Wettbewerb durchgeführt, bei
dem sich die besten Schüler der
6. und 9. Klassen der Mittelschulen
im Fach Englisch messen können.
Rudi Sebrein, Klasse 6a
In diesem Jahr gelang es Rudi Sebrein, Klasse 6a der Mittelschule
Bannewitz, sich durch das erfolgreiche Abschneiden in den Vor-
runden für das Finale zu qualifizieren, wo er mit einem guten Platz
in der ersten Hälfte ebenfalls sein sprachliches Können im schriftli-
chen und mündlichen Bereich unter Beweis stellte.
Nach Mario Wandruzkas prägte einst die Worte „Die Grenzen mei-
ner Sprache die Grenzen meiner Welt“. Rudi und die anderen Teil-
nehmer des Fremdsprachenwettbewerbes sind auf dem besten
Weg, diese Grenzen zu überwinden.
G. Steffens, Fachlehrerin für Englisch
_________________________________________________________
Fest der Sportgemeinschaften 2010
Am 5. Mai präsentierten sich die AG`s „Spiele“, „Tanz“ und „Selbst-
verteidigung“
der GS Bannewitz in einer abwechslungsreichen Stunde vor Gäs-
ten, um einen Einblick in ihre Arbeit, im zu Ende gehenden Schul-
jahr, zu geben.
Mit dem Tanz vom sportlichen Theo ging es gleich flott und stim-
mungsvoll los. Gemeinsam mit ihren Leitern zeigten die Kinder nun
Gelerntes aus ihrer Freizeitbetätigung. Dabei wechselten sich Tänze
und sportliche Spiele ab.
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Interessant waren dazwischen Einblicke in die Arbeit der „AG Selbst-
verteidigung“. Erklärende Worte des Trainers und Vorführungen der
Kinder zeigten, dass sich auch schon die Kleinsten der Grundschule
vor möglicher Gewalt mit Mut und Power schützen können.
Es war schön zu sehen, mit welcher Begeisterung die Kinder bei
allen Darbietungen ihr Bestes gaben. Das übertrug sich auch auf
die zuschauenden Eltern und Gäste, die mit viel Beifall Ansporn und
Belohnung gaben.
Lehrer der GS Bannewitz
_________________________________________________________
Die Klasse 3b der Grundschule
Possendorf macht bei Fabulinchen mit!
Aus der Klasse 3b der Grundschule Possendorf durften sich alle
Kinder eine Geschichte ausdenken. Das war freiwillig und über die
Winterferien zu erledigen. Es haben acht Kinder aus der Klasse eine
Geschichte geschrieben. Diese wurde dann an den Leseclub Dip-
poldiswalde geschickt, wo auch andere Schulen ihre geschriebe-
nen Werke abgegeben haben, so dass am Ende fast 100 Geschich-
ten eingesendet wurden. Aus dem Leseclub wurde eine Jury gebil-
det, welche alle Geschichten gelesen und ausgewertet hat. Von den
eingesendeten Geschichten wurden die fünf besten ausgewählt.
Alle Teilnehmer am „Fabulinchenwettbewerb“ wurden in den „Klet-
terpark Paulsdorf“ eingeladen.
Dort fand dann im April diesen Jahres eine Party statt, bei der die
fünf Sieger von allen Kindern bekannt gegeben wurden. Deren
Geschichten wurden von der Jury vorgelesen. Den 2. Platz beleg-
te eine Schulklasse aus Altenberg. Sie hatte einen ganzen Hefter
mit Sagen Geschichten geschrieben. Aus diesen Werken wurden
nur zwei vorgelesen, weil es sonst zu lange gedauert hätte.
Den 1. Platz belegte eine Schülerin mit sehr viel Phantasie. Ihre
Geschichte hieß „Oma und Opa wollen in den Urlaub fliegen.“
Anschließend gab es Essen und Trinken. Dann konnte man sich
noch in einem echten Indianertipi am Lagerfeuer Geschichten von
anderen Kindern anhören und auch seine eigene Geschichte vorle-
sen. Auch im Bogenschießen konnte man sich beweisen und an
einer Schatzsuche teilnehmen.
Für uns acht Schüler der Klasse 3b war es ein wunderschöner Nach-
mittag.
Gina Richter, Klasse 3b
Und hier eine Kostprobe von unseren Geschichten, auch Johannes
hatte beim Schreiben viel Phantasie:
Die Geister von Possendorf
In der Grundschule von Possendorf war vor 500 Jahren die Schu-
le nicht normal. Geister spukten in dem Haus. Nur ein Kind ging in
die Schule und es hieß Johannes. Er hatte auch ein bisschen Angst
vor den Geistern. Aber dennoch ging er in die Schule. Die Geister
hatten sich das Haus am 06.05.1620 ausgesucht und spuckten
darin. Vor dieser Zeit gingen viel mehr Kinder auf diese Schule. Eines
Tages war der 06.05.1621 und das war die Geisterzeit, wo die Geis-
ter nur Schreckliches gemacht haben. Aber selbst Johannes, der
auf diese Schule ging und sehr mutig war, wollte nicht mehr kom-
men, aber seine Eltern hatten ihn gezwungen. Ihr wollt nicht wissen,
was das für ein schrecklicher Tag war. Als er rein kam, war schon
das Erste passiert. Die Lehrer und die Lehrerinnen waren weg! Er
bekam immer mehr Angst und zitterte am ganzen Körper. Dann pas-
sierte das Zweite. Er hörte eine Stimme. „Komm zu uns, komm zu
uns“. Er sagte: „Wer spricht da?“ „Hier spricht dein Tod.“. „Mein
Tod?“, fragte Johannes. „Ja dein Tod nähert sich.“ hörte er es aus
der Ferne. „Ich will aber noch nicht sterben.“ forderte er daraufhin.
„Du musst aber, alle in dieser Schule müssen sterben, die Schule
ist verflucht!“ antworteten ihm die Geister. „Ich will aber nicht daran
glauben und werde kämpfen!“ Die Geister wurden wütend: „Jetzt
reicht es, komm her!“ Nein! Nein! Dann lief er so schnell wie er nur
konnte. Er rannte aus der Schule bis plötzlich eine Mauer vor ihm
stand. Doch da konnte er einfach nicht weiter. Er ist um die ganze
Schule gerannt bis er ein Schwert fand. Johannes hob es auf und
dachte nur: „cool“. Vielleicht kann man damit die Geister töten und
er hatte Recht. Also ist er in die Schule gegangen und hat mit dem
Schwert rumgeschlagen und es hat geklappt, die Geister sind geflo-
hen. Sie sagten nur noch: „Wir gehen nie wieder auf diese Schule.“
Dann tauchten die Lehrer und Lehrerinnen wieder auf. Später dann,
nach vielen, vielen Jahren, es war der 01.01.2006 war die Schule
auch wieder voller Kinder und das war ein Happy End.
Johannes Horn, Klasse 3b




Am 07.05.2010 fuhren Sania Alexa Böhme, Jana Heger, Melanie
Mickan, Georg Weise, Hannes Peschel und William Weinhold zusam-
men zum Schwimmwettkampf, der in der Schwimmhalle in Hains-
berg stattfand. Für den Titel „Jugend trainiert für Olympia“ traten 13
Schulmannschaften (2. Klassen) gegeneinander an. Es gab die Wett-
bewerbe Brustschwimmen, Rückenschwimmen, Tauchen und eine
4x50-Meter-Staffel, an denen jeweils vier von unseren Schülern teil-
nahmen. Dabei haben wir für die Grundschule Possendorf einen
super 4. Platz erreicht. Den 1. Platz belegte die Grundschule Zau-
ckerode. Es hat allen Kindern sehr viel Spaß gemacht. Vielen Dank
sagen wir Frau Mickan, die uns zu diesem Wettkampf begleitet hat.
William Weinhold, Klasse 2b
Für unsere älteren Einwohner
Veranstaltungen im Monat Mai 2010
im DRK Seniorenwohnpark Bannewitz
Wir bitten Sie, sich immer zu den Sprechzeiten möglichst eine Woche
vor Veranstaltung anzumelden, persönlich oder per Telefon (im Haus:
nur die 9, sonst: 40 26 0).
Do., 20.05.
14:00 Uhr Kreatives Gestalten
Fr., 21.05.
13:30 Uhr Geburtstagsfeier (Eintritt: 3,00 EUR)
(Einlass)
Alle sind herzlich zum Mitfeiern eingeladen!





15:15 Uhr Seniorensport (Beitrag: 2,50 EUR)
Do., 27.05.
13:45 Uhr Fingergymnastik und Gedächtnistraining
Mo., 31.05.
13:00 Uhr Skat-Club
16:00 Uhr Seniorensport (Beitrag: 2,50 EUR)
Nach Redaktionsschluss eingegangen
Ankündigung Feuerwerk
Folgendes Feuerwerk der Kategorie II wird hiermit angekündigt:
Freitag, den 21.05.2010, ca. von 21.45 Uhr bis 22.00 Uhr,
Horkenstr. 2B, 01728 Bannewitz
Freitag, den 21.05.2010, ca. von 21.45 Uhr bis 22.00 Uhr, „Eut-
schützer Mühle“
SG Ordnung, Brandschutz, Gewerbe, Straßenverkehrsbehörde
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